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standteil vieler angebotener Reisepro-
gramme sind, enthält.

Und warum Safari in Tansania?

Wer mit einem Safari-Urlaub in Afrika
lieb äugelt, wird bei der Wahl des Reise-
landes kaum an Tansania vorbeikom-
men. Hier befinden sich nicht nur einige
der bekanntes ten Nationalparks und
Wildschutzgebiete Afrikas, diese gelten
auch als die größten, tier- und arten -
reichs ten des ganzen Kontinents. Doch
nicht nur die Besonderheiten der Fauna
verleihen den Nationalparks Tansanias
ihre Ausnahmestellung, es sind auch die
vielfältigen Landschaftsformen: mal
hoch und kühl, mal bergig und von
dichtem Tropenwald bedeckt oder aber
flaches Savannenland mit teils skurril
anmutenden Bäumen und bizarren Fels-
formationen.
    Für den Safari-Urlauber bieten sich in
den tansanischen Nationalparks viele

Vorwort

Vorwort
Tansania! In unseren Breiten hat dieses
Wort noch nicht annähernd die Anzie-
hungskraft wie die Namen der einzelnen
Nationalparks und Regionen des Lan-
des: die riesige wilde Savannenland-
schaft der Serengeti, der mit Tieren ge-
füllte Ngorongoro-Krater, der gewaltige,
schneebedeckte Kilimanjaro und die Ge-
würzinsel Sansibar. 
    Fast dreimal so groß wie Deutschland,
eröffnet Tansania Reisenden eine Fülle
an Möglichkeiten. Die verschiedensten
Naturräume zwischen Indischem Ozean
und den drei größten Seen des Konti-
nents bieten ein breites Spektrum an Se-
henswürdigkeiten, kulturellen Begeg-
nungen, einsamer Wildnis und ge-
schichtsträchtigen Orten. Um das Land
abseits der gängigen Routen und viel fre-
quentierten Safari-Spots näher kennen-
zulernen, bietet dieses Buch das nötige
Werkzeug. Die Anzeihungskraft Tansa-
nias hat natürlich ihren guten Grund
und versammelt Besucher aus aller Welt:
Speziell der Norden Tansanias trumpft
mit besonderen Höhepunkten der afri-
kanischen Safariwelt auf. Wer hier noch
nicht war, will einmal auch in Grzimeks
bzw. in den von National Geographic os-
carreif gefilmten tierreichen Savannen-
landschaften unterwegs sein.
    Mit diesem Buch soll insbesondere
Tansania Safari-Urlaubern ein Buch an
die Hand geben werden, dass ausführli-
che und hilfreiche Informationen rund
um das Thema Safari (Planung, Vorbe-
reitung, Durchführung usw.) in Tansa-
nia, speziell zu Nationalparks und zu ein
paar ausgesuchten anderen Naturschutz-
gebieten, welche mittlerweile auch Be-

4
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Vorwort 5

Möglichkeiten der Tier beobach tung:
hauptsächlich vom geschlossenen oder
offenen Geländewagen aus, zu Fuß oder
in manchen Schutzgebieten auch mit
dem Boot/Kanu. Viele Wildschutzgebie-
te lassen sich mühelos miteinander ver-
binden, meist mit dem Fahrzeug, aber
auch mit mittelgroßen Propellerflugzeu-
gen, vor allem wenn man die Parks im
Norden („Northern Safari Circuit“) mit
den etwas weiter ausei nander liegenden
Schutzgebieten im Süden und Westen
des Landes verbinden möchte. Oder
wenn es nach den Safaritagen zum son-
nigen Ausklang des Urlaubs an die herr -
lichen Strände Sansibars gehen soll. 
    Der vorliegende Reiseführer wendet
sich an Urlauber, die eine reine National-
park-Safari planen bzw. durchführen
wollen – mit oder ohne Badeurlaub auf
Sansibar. 
    Ob bei der Planung zu Hause oder als
Begleiter vor Ort – dieses Buch soll Ih-
nen als Leserinnen und Lesern verlässli-
che Dienste leisten und bei der Entde -

ckung der großartigen Naturlandschaf-
ten und der Tierwelt behilflich sein. Op-
timal vorbereitet und gut informiert
wird der Safari-Urlaub mit Sicherheit
ein unvergessliches Erlebnis. Vor allem
durch den regelrechten „Safari-Boom“
in Tansania fällt die Orientierung im
Wust der Anbieter, Preise und Program-
me nicht immer leicht. Und: Zu welcher
Jahreszeit sind welche Parks am besten
zu besuchen? Sollte man Regenzeiten
wirklich komplett meiden, oder sind die
Tierbeobachtungsmöglichkeiten wo-
möglich besser als vermutet? Safari mit
Kindern – geht das? Auf solche und an-
dere Fragen wird in diesem Buch näher
eingegangen.
    Dementsprechend hoffe ich, dass Sie
möglichst viele Antworten, Informatio-
nen und Tipps für ihre Safari finden und
das einzigartige Land Tansania auf einer
interessanten und erlebnisreichen Reise
näher kennenlernen.

Jörg Gabriel

tannp051 jg
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Hinweise 
zur Benutzung
Hinweis zu den Karten

Die Ziffern in den farbigen Kästchen vor Unter-
künften, Restaurants usw. verweisen auf den jewei-
ligen Legendeneintrag in den Karten und Stadtplä-
nen.

GPS Koordinaten
Die GPS-Koordinaten in diesem Buch sind als geo-
grafische Koordinaten (Breite und Länge, Lat./Lon.)
in Dezimalgrad angegeben, also beispielsweise so: 
GPS N 52.00017, E 8.49119. Weitere Infos zum
Thema unter www.reise-know-how.de/gps.

Preiskategorien Übernachtung
Die Preise variieren i.d.R. saisonal, nach Art der Bu-
chung (pauschal, vor Ort, online) und Verpflegung
(B&B, Halb-, Vollpension). Die Lodges und Camps in
den Nationalparks sind grundsätzlich (sehr) teuer,
zudem können die Preisspannen je nach Saison und
gebuchten Leistungen/Aktivitäten sehr groß sein.
Grob gesagt, kann man von dem Doppelten ausge-
hen wie hier unten erwähnt Weitere Infos auf den
angegebenen Homepages der Unterkünfte.

① bis 100 US$ pro DZ
② 100–200 US$ pro DZ
③ 200–350 US$ pro DZ
④ 350–650 US$ pro DZ
⑤ über 650 US$ pro DZ

Updates nach Redaktionsschluss
Auf der Produktseite dieses Reiseführers in unserem
Internetshop finden Sie zusätzliche Informatio-
nen und wichtige Änderungen.
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±Staats- und Regierungsform: Föderative Prä-
sidialrepublik. Bis zum 1. Juli 1992 war Tansania
laut Verfassung ein Einparteienstaat, der bis 1985
unter der Führung des ersten Präsidenten Julius
Nyerere den sog. Ujamaa-Sozialismus propagierte.
±Staatsoberhaupt: Seit März 2021 ist die ehe-
malige Vize-Präsidentin Samia Suluhu Hassan die
sechste Präsidentin seit der Unabhängigkeit Tansa-
nias. Das Präsidentschaftsamt wird für fünf Jahre
vergeben und kann bei Wiederwahl um eine Amts-
periode verlängert werden. Der Inhaber des Amts
hat die oberste Befehlsgewalt über die Streitkräfte.
Gemäß der Verfassung ist der Präsident von Sansi-
bar, aktuell Hussein Uwinyi, Mitglied des tansani-
schen Kabinetts. 
±Parlament/Parteien: Im tansanischen Parla-
ment vertreten sind die Einheitspartei CCM (Chama
Cha Mapunduzi = Partei der Revolution) sowie die
drei Oppositionsparteien CHADE MA (Chama Cha De-
mokrasia na Ma en deleo = Partei für Demokratie
und Entwicklung), CUF (Civic United Front) und NCCR
(National Convention for Construc tion & Reform). Der
halbautonome Teilstaat Sansibar verfügt über ein
eigenes Parlament (House of Repre sentatives).
±Verwaltungsgliederung: Tansania hat 31 Ver-
waltungsregionen (regions), die sich in insgesamt
184 Distrikte (districts) gliedern.
±Wirtschaft: Tansania hat eine überwiegend
agrarisch strukturierte Wirtschaft (fast 65% der Er-
werbstätigen). Hauptexport produkte sind Kaffee,
Tee, Tabak, Baumwolle, Sisal, Ca shew-Nüsse und
Gewürznelken aus Sansibar. Die Arbeitslosigkeit be-
trägt bis zu 10%. BIP 2023: fast 80 Mrd. US-Dollar.
±Bevölkerung: ca. 66,5 Millionen, davon Sansi-
bar ca. 1,3 Millionen; Bevölkerungswachstum ca.
3%; durchschnittliche Lebenserwartung: Frauen ca.
50 Jahre, Männer ca. 53 Jahre; Stadtbevölkerung
38%; Analphabetenrate 22,4%.
±Religion: 63% Christen, 34% Moslems, 1,5%
Anhänger traditioneller Religionen.

±Staatsname/-gründung: Die Vereinigte Repu-
blik Tansania (Jam huri ya Muungano wa Tanzania)
entstand am 26. April 1964 aus dem Zusammen-
schluss von Tanganyika (Festland und Insel Mafia,
1890–1918 „Deutsch-Ostafrika“, danach britisches
Treuhand- bzw. Mandatsgebiet bis zur Unabhän-
gigkeit am 9. Dezember 1961) und den Inseln San-
sibars (Zanzibar und Pemba, 1890–1963 britisches
Protektorat). Der Staatsname „Tanzania“ bildet sich
aus Tanganyika + Zanzibar + Azania (früherer grie-
chischer Begriff für die Küste Ostafrikas).
±Staatsfläche: 883.749 km², davon Sansibar
2644 km² (zum Vgl. Deutschland: 357.030 km²).
±Amtliche Sprache: Swahili (Kisuaheli); Englisch
ist Zweitsprache.
±Währung: 1 Tanzania Shilling (TSh) = 100 Cents;
1 Euro = 2834 TSh (Juli 2024, bei einem Euro-Kurs
von 1,08 US-Dollar), 1 US$ = 2631 TSh.
±Hauptstadt: Dodoma, de facto jedoch ist Dar es
Salaam Verwaltungs- und Regierungszentrum.

Steckbrief Tansania

10
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sha. Fast wie am Schnürchen aufgereiht lassen sich
die Parks Arusha, Tarangire, Man  yara, das Ngoro-
ngoro-Schutzgebiet sowie die Serengeti gut über
Straßen und auch zahlreiche Flugplätze miteinan-
der verbinden. Diese Safari-Region in Tansania ist
bekannt als „Northern Safari/ Tourist Circuit“.
Zunehmend interessante Safari-Destinationen im
Northern Circuit sind auch die Wildschutzgebiete
Grumeti im Nordwesten der Serengeti, das Lake-
Natron-Gebiet und die Randilen und Burunge Wild-
life Management Areas im Manyara/Tarangire Öko-
system am Fuße des Kilimanjaro.
     Mit der Bezeichnung als „Northern Circuit“ stand

der Norden dann auch Pate für den im Süden veror-
teten „Southern Circuit“ und in jüngster Zeit auch
für die im Westen und Osten verorteten Circuits
„Western Circuit“ und „Eas tern Circuit“ ( ent-
sprechende Kapitel). 

Die tansanischen Nationalparks können einzeln,
kombiniert oder als „Safari-Circuits“ bereist werden.
Die Kapitelstruktur in diesem Buch folgt der Eintei-
lung der Parks in Circuits bzw. nach Regionen.
     Aufgrund ihrer geografischen Nähe im Norden

Tansanias sind fünf Wildschutzgebiete zu ständigen
Grö ßen in fast jeder Safari geworden, besonders bei
Tansania-Neulingen. Die Drehscheibe bildet hierbei
der Kilimanjaro International Airport bzw. die vom
Flughafen 47 km entfernte Safari-Metropole Aru -

Tansanias „Safari-Circuits“

11

tannp053 jg

j In Tansania lebt das größte Säugetier der Welt:
die Giraffe

r Baobab im Abendlicht
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14 An- und Einreise

An- und Einreise

Am häufigsten erfolgt die Anreise nach
Tansania über den Luftweg zu den inter-
nationalen Flughäfen in Dar es Sa-
laam, Mwanza, Sansibar und am Ki-
limanjaro.

Flugverbindungen

Flugverbindungen nach Tansania beste-
hen sowohl von Europa und Asien als
auch von anderen afrikanischen Län-
dern aus. Aus dem deutschsprachigen
Raum fliegen zurzeit direkt Swiss von
Zürich nach Dar es Salaam und Discover
Airlines von Frankfurt nach Kilimanjaro
sowie von Frankfurt nach Sansibar.
Ebenfalls von Zürich fliegt die Edelweiss
Airline nach Kilimanjaro.
    Fluggesellschaften, die von Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz Um-
steigeverbindungen über Amsterdam,
Istanbul, Paris, Addis Abeba, Muscat,
Dubai oder Doha nach Ki limanjaro, Dar
es Salaam oder Sansibar anbieten, sind
KLM/Kenya Airways, Turkish Airlines,
Air France, Ethio pian Airlines, Oman Air,
Emirates und Qatar Airways. Die natio-
nale Fluggesellschaft Air Tanzania bietet
noch keine Flüge nach Europa an, ist
aber eine gute Wahl für nationale Flug-
verbindungen zwischen Nordtansania
und Dar es Salaam bzw. Sansibar.
    Eine gute Option sind sogenannte Ga-
belflüge. Bei diesen Flügen besteht die
Möglichkeit, die Reise z.B. im Norden
Tansanias zu beginnen und von der Küs-
te oder Sansibar zurückzufliegen. Mit
KLM kann man nach Nai robi oder Ki-

limanjaro und zurück von Dar es Salaam
(oder umgekehrt) fliegen.
    Wer Tansania um die Weihnachtszeit
oder in den Sommermonaten besuchen
möchte, sollte frühzeitig einen Flug re-
servieren, da für diese Zeiten das Bu-
chungsaufkommen sehr hoch ist.

Flugpreise

Die Flugpreise variieren nach Aufent-
haltsdauer, Saison und je nachdem, ob
man eine Jugend- oder Studentenermä-
ßigung in Anspruch neh men kann. Am
teuersten ist es in der Hauptsaison, die
je nach Airline zwischen dem 15. Juni
und dem 3. Juli beginnt und bis etwa
Mitte September dauert. Hochsaison bei
Flügen ist auch von Mitte bis Ende De-
zember. Für ein Ticket muss man in die-
ser Zeit mit mind. 1000 Euro rechnen.
In der Nebensaison kann man bereits ab
etwa 800 Euro von Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz nach Tansania
und zurück fliegen (Endpreis inkl. aller
Steuern, Gebühren und Entgelte).
    Von Zeit zu Zeit offerieren die Flugge-
sellschaften befristete Sonderangebote
zu niedrigeren als den üblichen Preisen.
Dann kann man z.B. mit KLM für unter
800 Euro von Deutschland nach Dar es
Salaam und zurück fliegen. 

Buchung

Flugtickets kann man bei den einschlä-
gigen Internet-Fluganbietern und direkt
bei den Fluggesellschaften kaufen:

±www.swiss.com
±www.flyedelweiss.com

1
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15An- und Einreise

±www.discover-airlines.com
±www.emirates.com
±www.qatarairways.com
±www.omanair.com
±www.ethiopianairlines.com
±www.turkishairlines.com
±www.kenya-airways.com
±www.klm.com

Check-In

Nicht vergessen: Ohne einen gültigen
Reisepass, der bei der Einreise noch eine
Gültigkeit von sechs Monaten haben
muss, kommt man nicht an Bord eines
Flugzeuges nach Tansania. Kinder benö-
tigen ein eigenes Dokument!
    Bei den meisten internationalen Flü-
gen muss man zwei bis drei Stunden vor
Abflug am Schalter der Fluggesellschaft
eingecheckt haben. Je nach Airline kann
man den Check-In in der Regel ab 23
Stunden vor dem Flug im Internet erle-
digen und muss am Flughafen nur die
ausgedruckte oder die digitale Board-
karte auf den Scanner legen und sein
Gepäck am entsprechenden Schalter ab-
geben. 

Das Gepäck

In der Economy Class darf man je nach
Airline pro Person ein Handgepäckstück
mit bis zu 12 kg in die Kabine mitneh-
men (nicht größer als 55 x 40 x 20 cm)
und bei Bedarf zusätzlich ein Gepäck-
stück mit bis zu 23 kg aufgeben. In der
Business Class sind es pro Person meist
zwei Hand gepäck stü cke (mit bis zu
12 kg) und ein Aufgabegepäckstück mit
bis zu 30 kg. 

    Aufgepasst: Bei nationalen Flugge-
sellschaften in Tansania (z.B. Air Excel,
Auric Air oder Coastal) gelten andere
Gewichtsklassen. Man sollte sich also
beim Kauf des Tickets über die Bestim-
mungen der jeweiligen Airline informie-
ren.
    Bei der Einreise in Tansania sollte be-
dacht werden, dass vom Zoll alle Ge-
päckstücke kontrolliert werden (auch
Handgepäck). Es ist daher ratsam, neue
Artikel nicht in ihrer Originalverpa-
ckung im Reisegepäck zu führen, spe-
ziell dann, wenn es sich um elektroni-
sche Artikel oder auch um Medizin in
größeren Mengen handelt. Es kann sonst
vorkommen, dass man aufgefordert
wird, Einfuhrsteuer zu zahlen, da es sich
schließlich um Neuware handelt, die im
Land verkauft werden könnte.
    

Ankunft am Kilimanjaro

Wer in Tansania vor allem die grandiose
afrikanische Tierwelt des Nordens erle-
ben möchte oder aber Bergsteigerambi-
tionen hat, sollte sich bemühen, von
Europa einen Flug zum Kilimanjaro In-
ternational Airport (JRO) zu bekom-
men. Dieser Flughafen liegt zwischen
den Städten Arusha (knapp 50 km) und
Moshi (35 km), den Zentren für organi-
sierte Safaris und Bergsteigertouren.
Vom Kilimanjaro Airport verkehren
Shuttlebusse der örtlichen Fluggesell-
schaften (Air Tanzania und Precision
Air) und Privattaxis in beide Städte. Wer
schon eine Safari bei einem Reiseveran-
stalter gebucht hat, wird meistens – so-
fern dies vereinbart wurde – vom Flug-
hafen abgeholt. Wer nachts ankommt
und noch keine Übernachtungsmöglich-

1
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Check-In

Nicht vergessen: Ohne einen gültigen Reisepass
oder Personalausweis für EU-Staatsbürger und
Schweizer kommt man nicht an Bord. Kinder benö-
tigen einen eigenen Reisepass. 

Das (Hand-)Gepäck

Man darf pro Person in der Regel ein Handgepäck-
und zusätzlich ein Gepäckstück einchecken. Aufge-
passt: Informieren Sie sich vor Ihrem Flug bei Ihrer
Airline über die konkreten Bestimmungen, da diese
mitunter stark voneinander abweichen. Beim Pa-
cken des Handgepäcks sollte man darauf achten,
dass Flüssigkeiten jeder Art nur in geringen Men-
gen bis zu jeweils 100 ml mit ins Flugzeug dürfen.
Diese Substanzen muss man separat in einem
durchsichtigen Plastikbeutel (z.B. Gefrierbeutel)
transportieren, den man beim Durchleuchten in ei-
ne der bereitstehenden Schalen auf das Fließband
legen sollte. Auch elektronische Geräte müssen in
diese Schale gelegt werden, ebenso Gürtel mit ei-
ner Schnalle aus Metall. 
Aus Sicherheitsgründen dürfen scharfe Gegen-
stände wie Messer, Nagelfeilen oder Scheren nicht
im Handgepäck untergebracht werden. Diese Ge-
genstände sollte man unbedingt zu Hause lassen
oder im aufzugebenden Gepäck verstauen, sonst
werden sie bei der Sicherheitskontrolle einfach
weggeworfen. Darüber hinaus gilt, dass leicht ent-
zündliche Gase in Sprühdosen (Schuhspray, Cam-
pinggas, Feuerzeugfüllung) und Feuerwerkskörper

etc. nicht im Koffer oder dem Handgepäck transpor-
tiert werden dürfen. Für die Raucher unter uns: Ins
Handgepäck und auch in den Koffer dürfen bei in-
nereuropäischen Flügen weder Feuerzeug noch
Streichhölzer, man darf aber ein Feuerzeug oder ei-
ne Streichholzpackung pro Person am Körper mit-
führen.
Ein kleiner Tipp: Um Stress und Ärger zu vermeiden,
packen Sie neben den wichtigsten Dingen auch
Utensilien ins Handgepäck, die Sie am ersten Tag
in Ihrem Urlaub gebrauchen könnten. Wenn es an
den Strand geht, packen Sie zum Beispiel direkt die
Badekleidung ein. Falls das Gepäck Verspätung hat
oder verloren geht, können sie trotzdem schon den
ersten Tag genießen und müssen nicht direkt ein-
kaufen gehen.

CO₂-Fußabdruck

Grundsätzlich gilt beim Thema Umweltschutz:
Vermeiden ist besser als kompensieren. Auch län-
gere Strecken lassen sich oft per Bahn, Bus oder
Schiff zurücklegen, die allesamt eine bessere Klima-
bilanz haben als das Flugzeug. Wer nicht aufs Rei-
sen mit dem Flugzeug verzichten will oder kann,
hat die Möglichkeit, zusätzlich Geld für Klima-
schutzprojekte auszugeben. Dabei ist jedoch darauf
zu achten, in welche Projekte genau das Geld geht
oder auch wie viel bei der jeweiligen Organisation
für die Verwaltung stecken bleibt. Bisher als gut be-
wertete Organisationen sind u.a. at mosfair.de, my-
climate.org sowie goclimate.com.

16

Mini-„Flug-Know-how“
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f Auf dem Airstrip im Ruaha National Park
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17An- und Einreise

keit hat, kann in der KIA Lodge oder in
der Airport Planet Lodge übernachten.
Erstere liegt 1 km, letztere 7 km vom
Flughafen entfernt.
    Ein Büro einer Autovermietung gibt
es am Flughafen nicht ( hierzu mehr:
Autoverleiher in Arusha, S. 168 bzw.
Veranstalter in Europa und Tansania,
S. 37). Ein Geldwechselbüro ist vorhan-
den, der Kurs ist nur geringfügig niedri-
ger als bei den Banken in den Städten.
Am Ausgang des Flughafengebäudes be-
finden sich Geldautomaten. Hier kön-
nen Sie zu akzeptablen Kursen mit  
VISA- und Maestro-Karte Geld abheben
( Infokasten S. 32). Trotz Online-Sys-
tem erhält man gegen eine Gebühr von
50 US$/50 € weiterhin problemlos ein
Visum bei Ankunft (visa on arrival).
Fluggäste der Fluggesellschaften Disco-
ver Airlines und Edelweiss sollten zu-
dem wissen, dass beide weder am Flug-
hafen noch in den Städten ein Büro un-
terhalten.
    Wer national ankommt und interna-
tional weiterfliegt (oder andersherum),
muss jeweils nach der Gepäckbandhalle
und dem Zoll das Flughafengebäude ver-
lassen und beim Nebeneingang mit allen
Sicherheitsmaßnahmen wieder neu ein-
checken.

    Inmitten des Parkplatzgeländes gibt es
nur ein Café, in welchem sich ein wenig
die Zeit vertreiben lässt.

Ankunft in Dar es Salaam

Der Julius Nyerere International Air-
port (Terminal 2 und 3) liegt 11 km vom
Stadtzentrum entfernt. Bei beiden Ter-
minals gibt es Schalter für Ankünfte und
rechter Hand der Passkontrolle ein Info-
stand mit Telefonservice und Auskünf-
ten zu Weiterflügen nach Sansibar oder
Arusha/Kilimanjaro. Bei den Ausgängen
befinden sich Wechselschalter der natio-
nalen Banken sowie VISA-Geldautoma-
ten (akzeptable Wechselkurse), eine
Bar/Restaurant im 1. Stock (Terminal 2),
ein Taxischalter, Bü ros der inländischen
Fluggesellschaften und Reisebüroschal-
ter. Ein Airport-Hotel gibt es nicht,
Übernachtungsmöglichkeiten findet
man also erst im Stadtzentrum. Eine
 Autoanmietung gibt es ebenfalls nicht
vor Ort.
    Terminal 3 ist Dar es Salaams neues-
tes und ausschließlich internationales
Terminal. Mit Gepäckwagen braucht
man ca. 3 Minuten um zwischen Termi-
nal 2 und 3 hin- und herzulaufen. Ter-

1
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18 An- und Einreise

minal 3 kann man nur mit gültigem
Flugticket betreten. In dem klimatisier-
ten Gebäude finden sich im Gang der
Check-In-Schalter kleine Kioske mit
Snack-Angebot. Ein nettes Café/Restau-
rant befindet sich auch im Außenbereich
von Terminal 2.
    Inländische Flugtransfers erfolgen
von Terminal 2, sofern diese von Precisi-
on Air, Air Tanzania etc. angeboten wer-
den. Der Großteil der 12-sitzigen, ein-
motorigen Flugzeuge der Fluggesell-
schaften Coastal Aviation, Air Excel,
Flightlink und Zan Air fliegen von Ter-
minal 1, dem „old airport“ (Distanz
2 km).
    Für Taxifahrten vom Flughafen in
die Stadt gelten Fixpreise: Am Taxi-
schalter hängt eine Tabelle mit den Prei-
sen zu den jeweiligen Fahrzielen aus.
Auf jeden Fall nur einen beim Taxischal-
ter registrierten Taxifahrer nehmen!

Ankunft auf Sansibar

Sansibars Abeid Amani Karume Inter-
national Air port liegt 7 km südlich von
Zanzibar Town. Vom/zum Flughafen
verkehren Taxis (10 US-Dollar bis in die
Stone Town) sowie die Bus linie „U“
(mehrmals täglich zum Darajani-
Markt). Busse fahren vom Flughafen
nicht direkt an die Ostküste, man muss
zunächst nach Zanzibar Town fahren.
    Am Flughafen befinden sich die
Büros der privaten Fluggesellschaften
Coas tal Travel, Safari Link, Precision Air
und Zan Air, die nationale Flugverbin-
dungen von und nach Sansibar anbieten.
Discover Airlines unterhält kein Büro
am Flughafen.

Weiterreise/Flug-
verbindungen in Tansania

Die schnellste und bequemste Art des
Reisens in Tansania bieten die zahlrei-
chen Inlandsflüge der nationalen Air
Tanzania sowie der privaten Flugge-
sellschaften. Gerade wer an einer orga-
nisierten Park-Safari teilnimmt und mit
der verfügbaren Urlaubszeit genau kal-
kulieren muss, sollte bei manchen Natio-
nalparks die An- und Abreise mit dem
Flugzeug in Erwägung ziehen. Zu eini-
gen Wildschutzgebieten sind die Straßen
in einem sehr schlechten Zustand, oder
die Parks liegen fernab in einem nur
über mehrere Tagesreisen zu erreichen-
den Gebiet (West-Tansania). 
    Die Mehrheit der eingesetzten Flug-
zeuge sind Cess nas, überwiegend 12-sit-
zige Turboprop-Maschinen vom Typ
Caravan 10 sowie Cessna 206, 208 und
404, aber auch ATR 42 und ATR 72. Lei-
der sind einige Strecken bis in den Süden
und Westen des Landes recht kostspielig.
Ein Über blick der Anbieter:

Air Tanzania
±www.airtanzania.co.tz
Die seit 2016 wieder in Betrieb genommene natio-
nale Fluggesellschaft baut ihr Netz an Flugverbin-
dungen weiter aus. National gehören sie zu den
einzigen, welche auch entlegene Landesteile wie
Kigoma und Mbeya anfliegen. Täglich bestehen
Flugverbindungen zwischen Sansibar bzw. Dar es
Salaam und Kilimanjaro sowie zwischen Dodoma
und Dar es Salaam. Arusha Flughafen wird nicht an-
geflogen. International werden mehrmals die Wo-
che Flüge nach Uganda, Simbabwe und Sambia
durchgeführt.

1
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19An- und Einreise

Precision Air
±www.precisionairtz.com 
In Bezug auf Pünktlichkeit nicht gerade „präzise“,
verbindet aber im ständigen Pendel Sansibar/Dar es
Salaam mit Arusha, auch Destinationen wie Mwan-
za, Bukoba, Entebbe, Mombasa, Kigoma und Mbeya
werden angeflogen.

Coastal Aviation
±www.coastal.co.tz
Überzeugt vor allem mit modernen und regelmäßig
gewarteten Flugzeugen. Wie der Name schon an-
deutet, konzentriert sich die in Dar es Salaam an-
sässige Fluggesellschaft auf den Küstenraum (Dar
es Salaam, Sansibar und Pemba, Tanga und Panga-
ni, Kilwa und Mafia Island) und fliegt in der Hoch-
saison im täglichen Pendel die Parks Nyerere (ehe-
mals Selous) und Ruaha an (von Dar es Salaam). Im
Norden verbindet Coastal vor allem auch die Seren-
geti von Arusha kommend mit dem Victoria-See
und Ruanda, bzw. über die Grenz orte Tarime und
Migori kann die Serengeti auch mit der keniani-
schen Masai Mara verbunden werden. Arusha bzw.
West Kilimanjaro Airstrip und Moshi werden eben-
falls von Dar es Salaam sowie von Sansibar aus be-
dient. Charterflüge sind möglich. Ein sehr zuverläs-
siger Anbieter für Flüge zu den Nationalparks.

Regional Air
± regionaltanzania.com, 
www.airkenya.com 
Sitz in Arusha ( S. 175). Bewährte Fluggesell-
schaft, welche von Arusha/Kilimanjaro aus täglich
die nördlichen Nationalparks anfliegt: Manyara,
Ngorongoro und Serengeti (Klein’s Camp, Grumeti,
Seronera). Regional Air gehört zu Air Kenya, im Ver-
bund bestehen Verbindungen zwischen Kilimanjaro
und Nairobi. Auch mit Coastal Travel besteht ein sol-
cher Verbund, d.h. die einzelnen Flüge sind aufei-
nander abgestimmt. An einem Tag lässt sich von der
Serengeti über Arusha nach Nairobi fliegen oder
eben weiter nach Dar es Salaam bzw. Sansibar.
Charterflüge sind möglich.

Air Excel
±www.airexcelonline.com
Kleines, aber effizientes Unternehmen, das nahezu
täglich zwischen Arusha, Tarangire, Manyara, diver-
sen Landebahnen in der Serengeti und wieder zu-
rück nach Arusha fliegt. Charterflüge sind möglich.

Auric Air
±www.auricair.com
Die Fluggesellschaft mit Sitz in Mwanza ist in den
letzten Jahren eine gute Alternative geworden, ge-
rade in Bezug auf Flüge zu fast allen Landebahnen
in Nationalparks oder in deren Nähe (Ifakara für Ud-
zungwa National Park, Iringa für einen Besuch in
den Ruaha Nationalpark). Seit 2020 starten Direkt-
flüge von Sansibar nach Seronera/Serengeti. Sehr
professionelle Durchführung und selten Ausfälle.

Zan Air
±www.zanair.com
Auf Sansibar ansässiges Unternehmen, das Pemba,
Mafia, Nyerere Nationalpark (ehemals Selous) und
Arusha bedient. Charterflüge sind möglich.

Safari Link
± www.flysafarilink.com
Gute, bewährte kenianische Airline mit Kleinflug-
zeugen, welche vom Nairobi Wilson Airport nach Ki-
limanjaro und nach Sansibar fliegen. Preiswerter als
die Konkurrenz.

1
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Ausrüstungs-Checkliste

±Kleiner Tagesrucksack/Daypack
±Sonnenmilch und Après-Gel
±Lippenstift mit Schutzfaktor
±Sonnenhut/Kappe
±Sonnenbrille
±Reservebrille, Ersatzlinsen
±Weste
±Halstuch, Kopftuch
±Persönliche Reiseapotheke
±Tampons/Binden
±Mineraltabletten
±Mückencreme/-spray
±Foto-/Videoausrüstung
±Fernglas
±Wasserflasche
±Taschenmesser
±Taschenlampe/Stirnlampe
±Reservebatterien und -akkus 
    (auch für die Kamera)
±Adapter (von engl. Dreipol- auf Euro-Stecker)
±Reiseliteratur, Landkarten
±Notizblock/Schreibgerät
±Bestimmungsbuch
±Regenjacke, Schlafsack (bei Budget-Camping)

20 Ausrüstung und Kleidung

Ausrüstung
und Kleidung

Zunächst sind Menge und Größe der
Gepäckstücke begrenzt duch die Vorga-
ben der internationalen und nationalen
Fluggesellschaften (s.o.). Bei Park-zu-
Park-Transfers mit kleinen Flugzeugen
dürfen oft nicht mehr als 15 kg Gepäck
(Handgepäck nicht miteingerechnet)
mit an Bord genommen werden. Sollten

Sie mehr Gepäck haben (z.B. eine schwe -
re Fotoausrüstung), müssen Sie das
rechtzeitig über Ihren Veranstalter an-
kündigen lassen.
    Leute, die eine von Anfang bis Ende
durchorganisierte Safari gebucht ha-
ben, brauchen für gewöhnlich nur per-
sönliche Gegenstände im Gepäck mit-
führen. Ist die Safari exklusiver, beinhal-
tet also viele Camp- und Lodge-Aufent-
halte, können  Dinge wie Handtücher,
Wechselkleidung für drei Wochen oder
Schlafsäcke getrost zu Hause bleiben.
Hier wird guter Hotel-Standard geboten;
Kleidung beispielsweise kann man regel-
mäßig waschen lassen.
    Budget-Safari-Campern steht ein
solcher Service nicht immer zur Verfü-
gung. Klären Sie deshalb vorher mit dem
örtlichen Safari-Unternehmen, welche
Ausrüs tungsgegenstände Sie selber mit-
bringen müssen.
    Als Reisegepäck eignen sich große
Taschen und Ruck säcke besser als Hart-
schalenkoffer. Reisetaschen lassen sich
einfacher im Gepäckraum der Safari-
Autos und Motorflugzeuge verstauen.

Kleidung

Die Kleidung richtet sich in erster Linie
nach der Reisezeit, der Reiseart und
dem Reiseziel. In Tansania liegen viele
Safari-Destinationen zum Teil weit über
1000 m hoch. Auch hier, in greifbarer
Nähe zum Äquator, sinken die Tempera-
turen bei Anbruch der Dunkelheit
schnell auf 15 °C und weniger. Daher

1

f Eine Kilimanjaro-Besteigung 
setzt die richtige Ausrüstung voraus
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21Ausrüstung und Kleidung

kann es nie schaden, einen warmen Pul-
lover oder eine Fleece -Jacke sowie einen
guten Wind- und Wetterschutz im Rei-
segepäck mit sich zu führen. Empfind-
lich kalt kann es in den Sommermona-
ten werden, vor allem in den Bergregio-
nen, etwa im Ngorongoro-Gebiet und
am Kilimanjaro sowie im Arusha Natio-
nal Park. Hier kommt es im Juli und Au-
gust mancherorts zu Nächten mit Tem-
peraturen unter 10 °C.
    Die meiste Zeit eignet sich jedoch
Kleidung aus pflegeleichten, luftdurch-
lässigen und Schweiß absorbierenden
Baumwoll- oder Gemischfasern.
    Leichte, lange Hosen und bequeme
Hemden bzw. weitärmlige Blusen sind
nicht nur aus gesundheitlichen Gründen
sinnvoll, sondern auch in vielen Regio-
nen Afrikas „sittlich angemessene“
Kleidungsstücke. Es kann in einigen
Regionen Tansanias als würde- und takt-
los angesehen werden (nicht nur in isla-
mischen Kreisen), wenn Oberschenkel

oder Schultern nicht bekleidet sind. Auf
Sansibar sollte Rücksicht auf die teils
sehr islamisch geprägte Bevölkerung
genommen werden. Frauen sollten ge-
mäß moslemischer Sitte Knie und Schul-
tern bedeckt halten und überhaupt „tex-
tile Zu rück haltung“ üben, wollen sie
nicht unangenehm auffallen. „Oben oh-
ne“ sollte auf keinen Fall gebadet wer-
den, auch nicht an Hotelbadestränden.
Das Tragen von Badekleidung, Shorts
und tief ausgeschnittenen, ärmellosen
Oberteilen bei Frauen sollte auf Strände
und Hotelanlagen beschränkt bleiben.
    Langärmelige, dünne Hemden sind
besser als T-Shirts. Zum einen sind die
Arme so bis auf die Hände abgeschirmt
gegen Mücken und andere Insekten.
Zum anderen schützen sie bei Wande-
rungen oder Safaris in offenen Fahrzeu-
gen vor Kratzern und zu intensiver Son-
neneinstrahlung. Ein weiterer Vorteil ist,
dass Hemden aus dünnem Stoff schnel-
ler trocknen als verschwitzte T-Shirts. In

1
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22 Ausrüstung und Kleidung

kühleren Regionen empfehlen sich spe-
zielle Polyester-Coolmax-Shirts, die un-
ter dem Hemd oder auch solo getragen
werden. 
    Ähnlich verhält es sich mit Hosen.
Lieber lang als kurz. Ideal sind Zip-Off-
Hosen, bei denen man die Hosenbeine
mittels Reißverschluss abtrennen kann.
Auch wenn es noch so heiß zu werden
scheint, kurze Hosen sind auf einer Fuß-
safari durch hüfthohes Savannengras
und dorniges Unterholz nicht empfeh-
lenswert. Sollte die Landschaft offener
sein und es unerträglich heiß werden,
können Sie bei einer Zip-Off-Hose
schnell mal die Hosenbeine abtrennen.
    Bei der Farbe der Kleidung sind de-
zente Farbtöne grell leuchtenden vorzu-
ziehen. Allerdings ist es ein Trugschluss,
dass man in naturnahen Farben geklei-
det deutlich näher an Tiere heran-
kommt. Die Farben spielen bei Tieren
keine große Rolle, nur eben grelle, leuch-
tende Kleidung ist zu meiden. Kleidung
in mattem Blau oder stumpfem Rot wird

Sie genauso nah an die Tiere herankom-
men lassen wie die bes te Tarnbeklei-
dung. Tiere nehmen nämlich Ihren Ge-
ruch und Ihre Geräusche viel früher
wahr, als Sie denken, da wird auch ein
Hemd im Baumrinden-Design nicht viel
helfen. Doch zugegeben: Dezente natur-
nahe Farben vermitteln ein größeres Sa-
fari-Feeling – schick auch fürs Auge!
    Tagsüber, für Fahrten in offenen Sa -
fariwagen oder in Motorbooten, eignet
sich eine Weste mit Taschen. Einige Her-
steller haben Safari-Westen im Pro-
gramm, die sich bis auf die grünen und
beigen Farbtöne nur unwesentlich von
einer herkömmlichen Out door-Weste
unterscheiden. Wichtig ist die Funktio-
nalität. Safari-Westen bieten nicht nur
Taschen für die persönliche Tagesaus -
rüs tung (Sonnenbrille, Taschenfernglas,
Sonnenblocker, Taschenmesser, Kau-

1
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23Ausrüstung und Kleidung

gummi usw.), sie wärmen vor allem bei
Fahrtwind im offenen Wagen die Nie-
ren.
    Eine Allround-Alternative sind leichte
Windjacken, bei denen man, wie bei der
Zip-Off-Hose, die Ärmel mittels Reiß -
verschluss abtrennen kann. Das hat den
Vorteil, dass man neben einer Wes te
nicht noch extra eine Jacke mitnehmen
muss. Wird es während einer morgend-
lichen Pirschfahrt nun langsam wärmer,
trennt man die Ärmel der Multifunkti-
onsjacke einfach ab. Die übrig bleibende
Weste hat zudem den Vorteil, dass sie
sich bei zu starkem Wind bis zum Hals
schließen lässt, was bei vielen herkömm-
lichen Westen oft nicht der Fall ist. 
    In solchen Fällen sind Hals-/Kopftü-
cher sehr zu empfehlen. Auch wenn
man beispielsweise auf Grund der Hitze
nur ein Hemd oder eine Bluse trägt: In
offenen Safariautos ist man dem Fahrt-
wind und dem Staub öfter ausgesetzt, als
einem lieb ist. Da kann ein Halstuch sehr
angenehm sein und vor Dreck und einer
Erkältung schützen.
    Auch bei langen Haaren bewährt sich
das Tragen eines Kopftuches. Es schützt
nicht nur die feuchten Haare im Wind,
sondern ist auch auf staubigen Pis ten
nützlich. Denn da kann das Haar sehr
schnell verfilzen.
    Für Bergbesteigungen über 4000 m
(Mt. Meru und Mt. Kilimanjaro) ist eine
alpine Bergsteigerbekleidung/ -aus rüs -
 tung erforderlich. Zum Teil können sol-
che Kleidungsstücke bei den Bergstei-
gerunternehmen vor Ort für die Dauer
der Bergtour gemietet werden. Doch
bergtaugliches, gut eingelaufenes Schuh-
werk sollten Sie von daheim mitbringen
( Kap. 6/Mt. Kilimanjaro National
Park, S. 267).

Schuhwerk

Bei der Wahl des Schuhwerks ist abzu-
wägen, was man im Safari-Urlaub ma-
chen wird. Besteht die Reise in erster Li-
nie aus einer Fahrzeug-Safari, bei der
man kaum zu Fuß unterwegs sein wird,
dann reichen leichte, bequeme Schuhe,
wie Sandalen oder normale Halbschuhe
mit sicherem Tritt. Sollte es sich aber um
etwas regenreichere oder kühlere Mona-
te handeln, kommt man um gute Schuhe
nicht herum. Dann empfiehlt sich z.B.
ein Goretex-Schuh, denn bei Tierbeob-
achtungsfahrten oder Park-Transfers
kann es durchaus vorkommen, dass man
aussteigen und Wasserdurchfahrten im
knöcheltiefen Pistenschlamm umlaufen
muss, während der Fahrer versucht, den
Wagen durch das Wasser zu dirigieren.
    Wer während seines Safari-Urlaubs
auch Fuß-Safaris plant, sollte ohnehin
einen guten Schuh für unwegsames Ge-
lände im Gepäck haben. Es empfehlen
sich Schuhe, die über den Knöchel rei-
chen. Ist das Safari-Gebiet trocken und
warm, reichen leichte Schuhe mit griffi-
ger Sohle aus atmungsaktivem Gewebe,
wie z.B. Leinen. 
    In Zelten bzw. Lodge-Zimmern sowie
im Aufenthalts- und Restaurantbereich
reichen normale Halbschuhe oder San-
dalen aus.

Camping-Ausrüstung

Eine Camping-Ausrüstung ist nur dann
nötig, wenn man allein mit einem ge-
mieteten oder eigenen Fahrzeug unter-
wegs ist. Selbst wer eine kostengünstige
Camping-Safari bucht, muss sich kaum
um die Ausrüstung kümmern. Alle halb-

1
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24 Ausrüstung und Kleidung

wegs seriösen Budget-Safariveranstalter
verfügen über Zelte, Matrat zen/Iso mat -
ten, Schlafsäcke und Kochgeschirr. Le-
diglich bei den Schlafsäcken ist je nach
Unternehmen zu erwägen, seinen eige-
nen von zu Hause mitzubringen. Denn
Schlafsäcke können schon mal ziemlich
mitgenommen aussehen, sind eventuell
muffig oder werden dem Kälte-Isolie-
rungsgrad nicht gerecht. Sprich: Man
friert! Frieren in Afrika? Ja, richtig, am
Ngorongoro-Kraterrand auf 2300 m Hö-
he kann es nachts schon mal empfind-
lich kalt werden (5 °C). Informieren Sie
sich vorher bei dem Unternehmen und
wägen Sie ab, ob Sie lieber mit dem eige-
nen Schlafsack unterwegs sein möchten.
Für die meisten Regionen Tansanias
reicht ein leichter Thermo-Schlafsack
mit einem Komfortbereich bis -5 °C.

Technische Ausrüstung

Neben Foto- und Film-Ausrüs tung sollte
immer ein Fernglas für die bessere Tier-
beobachtung im Gepäck sein ( Kap. 2/
Tierbeobachtung und -fotografie, S. 77).
    Ein Taschenmesser, am besten mit
Schere und Feile, ist immer nützlich.
Dieses sollte unbedingt auch bei natio-
nalen Kurzflügen im aufgegebenen Ge-
päck verstaut werden, auch wenn Sie nur
in einen kleinen 6-Sitzer steigen.

Taschenlampe

Eine kleine Taschenlampe ist für die
Abendstunden in Camps und Lodges
empfehlenswert, denn die Beleuchtung
der  Pfade und Wege zwischen Zimmer/

1
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25Ausrüstung und Kleidung

Zelt und Aufenthaltsraum/Restaurant ist
nicht immer ausreichend. Batterien sind
überall erhältlich. Am besten geeignet
sind Taschenlampen mit eingebauten
Akkus, welche sich auch in Camps im
Busch wieder aufladen lassen.

Akkus und Elektrizität

Wer mit Akkus arbeitet, ob in Taschen-
lampe, Kamera oder Rasierapparat, kann
diese in den meisten Camps an der Re-
zeption oder Bar aufladen lassen, falls im
Zelt/Zimmer keine Steckdose vorhan-
den ist. Viele Camps sind mittlerweile
mit Solaranlagen ausgerüstet und bieten
daher durchgehend Strom. Hilfreich ist
auf jeden Fall ein zweiter Satz Akkus.
Die Stromspannung beträgt wie in Eu -
ropa 230 Volt.
    Adapter mitnehmen! „Strom und
Steckdosen vorhanden“ heißt noch lange
nicht, dass der Stecker des Gerätes pas-
sen wird. Dreipolsteckdosen und Schu-
kostecker harmonieren nicht! Einige Sa-
fariveranstalter haben Spannungs-In-
verter (konvertieren die Spannung von
12 auf 230 Volt) in ihren Fahrzeugen
eingebaut (vorher nachfragen, um dies
sicherzustellen), sodass auch bei langen
Ausflügen Kamera-Akkus und Smart -
phones geladen werden können.

Navigationsgeräte

Wer nicht als Selbstfahrer reist, kann auf
Navigationsgeräte verzichten. Hö hen -
messer, GPS und Kompass sind im Nor-
malfall überflüssig. Safariwagen-Fahrer
kennen sich in der Regel gut aus, in
manchen Nationalparks würden diese

den Weg auch blind finden. Wer ein
GPS-fähiges Smartphone hat, kann sich
Karten-Apps downloaden, die offline ei-
ne gute Navigationshilfe sein können. Zu
nennen wären z.B. maps.me, Guru Maps
oder Tracks4Africa.

Smartphone und WLAN/WiFi 

Telefonieren

Das Smartphone von zu Hause kann in
vielen Wildschutzgebieten Afrikas be-
nutzt werden, speziell im Umfeld von
Lodges/Camps, die mit sog. Booster-An-
tennen arbeiten. WLAN/WiFi ist in fast
allen Lodges und Camps vorhanden.
Nur sehr wenige Camps sind so von der
Au ßenwelt abgeschnitten, dass sie mit
dieser nur in Funkkontakt stehen. Die
Signalstärke bzw. Geschwindigkeit des
Internets (je nach Gebiet 3G oder 4G)
wird fast überall über das Mobiltelefon-
netz realisiert. Sogar inmitten der Seren-
geti ragen Sendemasten auf Hügeln gen
Himmel auf. 

Praktisches für unterwegs

Sonnenschutz

In den Tropen ist die Sonneneinstrah-
lung stärker als in Mitteleuropa. Ein gu -
ter Sonnenschutz ist daher dringend zu
empfehlen, da jeder Sonnenbrand das
Hautkrebsrisiko erhöht. Das gilt beson-
ders für Wildschutzgebiete, die höher als
1500 m liegen. Dort ist die subjektive
Wahrnehmung der starken Sonnenein-
strahlung nicht so hoch. Die Höhen-
strahlung ist jedoch beträchtlich. 

1
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26 Ausrüstung und Kleidung

    (Zu) lange Sonneneinstrahlung kann
neben Hautverbrennungen auch zu Son-
nenstich oder Hitzschlag durch Über-
wärmung führen. Durch Benutzen einer
Sonnencreme, Tragen eines Sonnen-
huts, Aufenthalt im Schatten und regel-
mäßiges Trinken kann man dem vor-
beugen. Eine Sonnenbrille mit UV-
Schutz schont die Augen und sollte
nicht fehlen.

Wasserflasche

Eine eigene Wasserflasche mitzuführen
ist auf organisierten Safaris dringend an-
geraten. Nahezu alle Veranstalter haben
Trinkwasser im Auto, jedoch immer nur
in Form von Einwegflaschen. Während
das Wasser an sich eine gute Qualität
hat, sind in den Parks die Mülleimer mit
Plastikflaschen überfüllt (und leider fin-
den sich diese auch immer wieder am

Wegesrand). Eine eigene Wasserflasche
zu verwenden hilft, die Verschmutzung
zumindest zu reduzieren. In Lodges und
Camps gibt es fast immer gutes Filter-
wasser zum Auffüllen. Manchmal be-
steht nicht die Möglichkeit aus dem
Wasserhahn aufzufüllen, sondern nur
aus Plastik-Wasserflaschen. Wer ganz si-
cher sein möchte, dass das selbst abge-
füllte Wasser trinkbar ist, kann auch
Wasser-Entkeimungsmittel wie Micro-
pur oder Certisil mitführen, um letzte
Zweifel aus dem Weg zu räumen.

Reiseliteratur, Landkarten

Neben diesem Reiseführer und evtl. ei-
ner Tansania-Landkarte (ebenfalls von
REISE-KNOW-HOW) ist auch ein Bestim-
mungsbuch für Flora und Fauna eine in-
formative Ergänzung zur Reiseliteratur.
Empfehlungen dazu stehen im Anhang.

Kleine Reiseapotheke

Gut organisierte und ausgerüstete Safa-
ri-Veranstalter, Lodges und Camps ver-
fügen in der Regel über eine ausreichen-
de Apotheke für Notfälle. Zudem sind
Erste-Hilfe-Kits meist im Fahrzeug bzw.
Rucksack des Safari-Guides wäh rend ei-
ner Fuß-Safari. Falls dem nicht so ist,
empfiehlt sich eine Reiseapotheke:

±Malariaprophylaxe
±Insektenschutz/-abwehrmittel, z.B. Autan
±Sonnencreme und -blocker
±Mineralsalztabletten (bei übermäßigem
Schwitzen)
±Gegen Schmerz/Fieber:
z.B. Paracetamol oder Aspirin

1

np070 pr

r Besuch in der Lodge: Ginsterkatze

tanNP24_012-057_vor-der-reise_rkh_Layout_1  17.07.2024  09:55  Seite 26



Hinweis: Da sich die Einreisebedingungen
kurzfristig ändern können, raten wir, sich kurz
vor der Abreise beim Auswärtigen Amt
(www.auswaertiges-amt.de bzw. www.bmeia.
gv.at oder www.dfae.admin.ch) oder der jewei-
ligen Botschaft zu informieren.
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27Diplomatische Vertretungen und Infostellen

±Gegen Durchfall:
z.B. Tannacomp, Loperamid oder Immodium akut
±Verbandsmaterial:
Pflaster, Mullbinden und Schere
±Hansa-Sprühpflaster (desinfiziert und schützt,
bewährt sich sehr gut)
±Gegen Reisekrankheit:
z.B. Superpep-Reisekaugummi
±Gegen starken Juckreiz:
Antihistamin in Tablettenform, z.B. Fenistil
±Gegen (aufgekratzte) Mückenstiche:
Betaisodona
±Fieberthermometer
±Wundsalbe: z.B. Bepanthen
±Notfallantibiotikum: z.B. Tarivid oder Bactrim
±Augentropfen: z.B. Berberil
±Ohrentropfen (bei empfindlichen Hörkanälen)
±Ohrenstöpsel (bei schmatzendem Fluss pferd
neben der Zeltwand, auch gut gegen Fahrtwind)
±Für Brillen- und Kontaktlinsenträger:
Reservelinsen und -brille
±Weitere Medikamente machen nur bei ge-
nauerer Kenntnis über ihre Verwendung Sinn. Lage-
rungshinweise und Gegenanzeigen beachten.

Diplomatische
Vertretungen 
und Infostellen

Diplomatische
Vertretung in Deutschland

Botschaft der Vereinigten Republik Tansania
±14050 Berlin, Eschenallee 11, Tel. (030) 3030
800, www.tanzania-gov.de. Sprechzeit 9–16.30
Uhr, Visa-Angelegenheiten 10–13 Uhr. Auch zu-
ständig für Österreich und die Schweiz. Für die
Bearbeitungszeit sollte man mit ein bis zwei Wo-
chen rechnen.

Zu den Modalitäten bzgl. der Beantra-
gung/Ausstellung eines Visums vgl. das
nächste Kapitel.

Diplomatische 
Vertretungen in Tansania

Bei den meisten diplomatischen Vertre-
tungen gelten die Vormittagsstunden
zwischen 9 und 12 Uhr für Visaanträge
und Besucherverkehr als die geeignets te
Zeit.

1
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28 Dokumente (Visum) und Zollbestimmungen

Deutsche Vertretungen
±Botschaft in Dar es Salaam: Umoja House,
2. Stock, Ecke Hamburg Avenue/Mirambo Street,
Dar es Salaam, Tel. +255 222212300, in Notfällen
auch unter Tel. 0786971692, www.daressalam.
dip lo.de.
±Honorarkonsulin Sansibar: Frau Jenny Bou-
raima, Fumba Town, Nyamanzi, Zan zibar/Tanzania,
Tel. +255 622820011, sansibar@ hk-diplo.de.
±Honorarkonsul Arusha/Moshi: Herr Ulf Kusse-
row, Sabel Square Shopping Village (in der Nähe des
Flughafens), Arusha, Tel. +255 787981797 oder
+255 787789603 oder Notfallnummer +255 787
981797, arusha@hk-diplo.de.

Österreichische Vertretung
±Honorarkonsulat Dar es Salaam: temporär
 geschlossen.

Schweizerische Vertretung
±Embassy of Switzerland: Kinondoni Road,
Plot 79, Dar es Salaam, Tel. +255 222666008/09, 
da ressalaam@eda.admin.ch. 

Infoadressen

Touris ten in for mation (Zentrale)
±Tanzania Tourist Board, Ecke Laibon Road/Ali
Hassan Mwinyi Road, Dar es Salaam, Tel. +255
222664878/9, www.tanzaniatourism.go.tz .

Aktuelle Reisehinweise
Aktuelle Reisehinweise zu den Transitländern und
zur allgemeinen Sicherheitslage erteilen:

±Deutschland: www.auswaertiges-amt.de (Rei-
se & Sicherheit), Tel. +49 3050000.
±Österreich: www.bmeia.gv.at (Bürgerservice),
Tel. +43 1901153775
±Schweiz: www.dfae.admin.ch/eda/de/home.ht
ml, Tel. +41 800247365/+41 584653333.

Sonstiges
±Reiseveranstalter, Reisebüros, Airlines und
Autovermietungen in Tansania sind bei den je-
weiligen Städten vermerkt.
±Auf www.safarireviews.com kann man Safa-
ri-Angebote (zu ganz Afrika) einsehen und verglei-
chen, zudem finden sich dort viele interessante
Links.
±www.tanzaniaparks.go.tz, die offizielle Web-
site der tansanischen Nationalparks, informiert
über Gebühren, Vorschriften, Unterkünfte etc.

Dokumente
(Visum) und Zoll-
bestimmungen

Deutsche, Schweizer und Österreicher
benötigen für die Einreise nach Tansa-
nia einen bei Abflug noch min des tens
sechs Monate gültigen Reisepass. Ein
Tourist oder Visitors Visum (gültig für
3 Monate) ist weiterhin bei der Ankunft
an den internationalen Flughäfen (visa
on arrival) von Dar es Salaam, Kiliman-
jaro, Mwanza und Sansibar erhältlich
und kostet 50 $ bzw. 50 €. Es werden Vi-
sa online ausgestellt (www.immigrati-
on.go. tz). Der Vorgang ist gut erklärt, Sie
benötigen allerdings eine Scanner-Funk-
tion, um ihre Dokumente in das System
einzugeben und eine Kreditkarte für die
Zahlung. Auch an allen offiziellen Lan-
desgrenzstationen erhält man ein Visum
mit bis zu dreimonatiger Gültigkeit ohne
gro ßen bürokratischen Aufwand. 
    Die Verlängerung eines Visums in ei-
nem Immigration Office (Einwande-
rungsbehörde) ist in fast allen großen

1
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29Dokumente (Visum) und Zollbestimmungen

Städten Tansanias möglich. Ein dreimo-
natiges Visum ist nur bei entsprechender
Begründung (z.B. Krankheit) um einen
weiteren Monat kostenfrei zu verlän-
gern, wer darüber liegt, muss 250 $ (und
nicht mehr) auf den Tisch legen. Leider
scheint nicht jeder Immigration-Officer
diese Bestimmung zu kennen !
    Bei Ankunft am Flughafen oder an ei-
ner Grenzstation müssen Sie eine „Im-
migration Arrival Card“ ausfüllen.
Hier werden ihre persönlichen Daten so-
wie Zweck und Dauer ihres Aufenthaltes
im Land festgehalten. 
    Wer vom Festland nach Sansibar ein-
reist, bekommt dort manchmal einen
Einreisestempel, was lediglich Form -
sache ist (zu Impfungen Anhang).
    Die Mitnahme eines Impfpasses ist in
jedem Fall sinnvoll. Bei Einreise direkt
aus Europa (ohne Zwischenaufenthalt in
einem anderen ost- oder zentralafrikani-
schen Land) ist der Nachweis einer
Gelbfieberimpfung nicht erforderlich.
Wer jedoch aus einem Nachbarland
nach Tansania einreist, muss einen gülti-
gen Impfnachweis (nicht älter als zehn
Jahre) und eine Gelbfieberimpfung vor-
weisen können. In jedem Fall ratsam ist
ein Impfschutz gegen Tetanus und He-
patitis A und B. 
    Eine Devisendeklaration bei der Ein-
reise ist nicht nötig.
    Streng verboten ist die Einfuhr von
Waffen und Drogen.
    Ansonsten können alle Artikel, die
dem persönlichen Bedarf dienen, pro-
blemlos ein- und ausgeführt werden. 
    Bei der Ausreise müssen Sie erneut
ein Informationsformular (departure
card) der Immigration-Behörde ausfül-
len oder je nach Flughafen Ihre Finger-
abdrücke und den Pass einscannen las-

sen. Gepäckkontrollen finden selten
statt, doch sollten Sie darauf achten, kei-
ne bzw. nur wenige tansanische Shillinge
auszuführen.
    Bei der Ausfuhr ist darauf zu achten,
dass die Mitnahme von antiken Kunst-
werken nicht gestattet ist, es sei denn, Sie
haben ein offizielles Zertifikat der Ver-
kaufsstelle bekommen. Keiner Be-
schränkung unterliegen alle neu produ-
zierten Waren. Souvenirs, deren Mate-
rialien aus nicht-tierischen Produkten
bestehen, können ohne Bedenken ausge-
führt werden. Verboten sind die Mitnah-
me von Elfenbein, Trophäen und Wild-
tierfellen (hier gelten übrigens auch in
Europa international verbindliche
Schutzabkommen, die bei Missachtung
empfindliche Strafen nach sich ziehen)
sowie Strandsouvenirs wie Seesterne,
Schneckenhäuser, Schildkrötenpanzer,
Korallen, Muscheln u.a.

Minderjährige

Jedes Kind benötigt seinen eigenen Rei-
sepass. Dieser ist sechs Jahre gültig und
kann für alle Personen unter 18 Jahren
beantragt werden.
    Reisen Minderjährige nicht in Be-
gleitung beider Eltern, kann man bei
Rückkehr in die EU (vor allem per Flug-
zeug) nach einer Einverständniserklä-
rung des anderen Sorgeberechtigten ge-
fragt werden (als Schutzmaßnahme ge-
gen eine mögliche Kindesentführung).
Die Einverständniserklärung nach dem
Muster „Ich bestätige, dass meine Ehe-
frau/Ehemann/etc. mit meinem Sohn/
meiner Tochter außer Landes reist.
Er/Sie hat/haben meine Erlaubnis, dies
zu tun.“ sollte von beiden Sorgeberech-

1
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